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INHALT

AUFSÄTZE

65 Kippe auf dem Hof der Berichterstattung

(Dr. Thomas Meysen)

114 Buchbesprechung/Buchanzeigen

66 Krisenkommunikation im Jugendamt
Journalistische Praktiken, strategische Reaktionen

Felix Berth

70 Die vertrauliche Geburt – Erste Eindrücke aus
der praktischen Umsetzung

Jörg Reinhardt/Linda Willmann/Manuela Kochems

DIJUF-RECHTSGUTACHTEN

IV DIJuF-Notizen

V Pinnwand

VI Impressum

Beurkundungsrecht
79 Ersuchen einer österreichischen Jugendbehörde um

„Amtshilfe“ der Urkundsperson beim Jugendamt
durch Beglaubigung der Unterschrift eines in
Deutschland lebenden Schuldners unter eine Unter-
haltsvereinbarung; alleinige Notarzuständigkeit
hierfür und Strafbarkeit einer Amtsanmaßung;
Kosten einer notariellen Beglaubigung bei Unter-
haltsverpflichtungen

Kinder- und Jugendhilferecht
80 Unzulässigkeit der Festanstellung einer Kinderta-

gespflegeperson durch eine andere Kindertages-
pflegeperson

81 Pflegeerlaubnis und Prüfung der Eignung von Hilfe
zur Erziehung in Form der Vollzeitpflege nach § 33
SGB VIII

82 Zulässigkeit der jugendamtlichen Entscheidung,
Leistungen der Frühförderung durch das Sozial-
pädiatrische Zentrum in den ersten sechs Monaten
ohne jugendamtliche Prüfung zuzulassen

Kinderschutzrecht
83 Verpflichtung von Eltern, im Rahmen von Verfah-

ren nach § 8a SGB VIII Hausbesuche zuzulassen

84 Fragestellungen zur Vorgehensweise aufseiten des
Jugendamts und aufseiten der Kinderklinik bei

74 Gemeinsame Verantwortung für Kinder – Einfluss
und Möglichkeiten des Vormunds/der Vormundin

Hans-Jürgen Schimke

Beilagenhinweis: Diesem Heft liegt eine Beilage des Bundesanzeiger Verlags, Köln, bei. Wir bitten um freundliche
Beachtung.
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INHALT

RECHTSPRECHUNG

Adoptionsrecht
97 OLG Köln 27.1.2015 – 4 UF 181/14

Generationssprung zwischen Annehmenden und
Kind kein zwingender Ausschlussgrund für
eine Adoption

Kinder- und Jugendhilferecht
98 VG Stuttgart 28.11.2014 – 7 K 3274/14

Pflicht zum Aufwendungsersatz für rechtmäßig
selbst beschafften Platz in privater Tageseinrich-
tung auch bei höheren Kosten

102 OVG Münster 21.1.2015 – 12 B 1304/14
Integrationshilfe für Pflegekind mit körperlicher
Behinderung mit Status einer geduldeten Asylbe-
werberin als Sachaufwand im Rahmen von Leis-
tungen zum notwendigen Unterhalt nach § 39
Abs. 1 SGB VIII

Kinderschutzrecht
105 VG Saarlouis 29.10.2014 – 3 L 1176/14

Unzulässigkeit einer Inobhutnahme nach familien-
gerichtlicher Entscheidung, elterliche Sorge nicht
nach § 1666 BGB zu entziehen, ohne neue Um-
stände; Pflicht zur Gewährung ambulanter Leistun-
gen trotz abweichender Ansicht des Jugendamts

zur Notwendigkeit einer außerfamiliären Unter-
bringung

Rehabilitationsrecht
106 BayLSG 21.1.2015 – L 8 SO 316/14 B ER

Leistungen der Frühförderung nach § 35a SGB VIII
für fünfjährigen Asylbewerber trotz landesrechtli-
cher Zuständigkeitskonzentration beim Sozialhilfe-
träger

Sorgerecht
109 OLG Nürnberg 17.11.2014 – 11 UF 1097/14

Gebot zur Inanspruchnahme von Jugendhilfeleis-
tungen der außerfamilialen Erziehung (§ 1666
Abs. 3 Nr. 1 BGB); Erhalt des Wunsch- und
Wahlrechts; Rechtsweg zu Verwaltungsgerichten
für Überprüfung der Auswahl geeigneter Leistungen

Unterhaltsvorschussrecht
112 VG Düsseldorf 4.4.2014 – 21 K 3716/12

Berücksichtigung von nicht gezahltem Kindergeld
bei der Berechnung der UVG-Leistung

114 OVG Münster 11.9.2014 – 12 A 1729/13
Mitteilungspflicht des Wechsels eines Kindes in
eine Pflegefamilie

Selbstgefährdung eines Kindes bzw eines/einer
Jugendlichen

Rehabilitationsrecht
87 Anspruch auf Übernahme der Kosten für einen Ge-

bärdensprachkurs für Eltern eines hörbehinderten
Kindes – zugleich Auseinandersetzung mit LSG
BW 18.7.2013 – L 7 SO 4642/12

Unterhaltsrecht
89 Absenkung des Selbstbehalts bei Synergieeffek-

ten durch Zusammenleben des Schuldners mit
einem Ehegatten oder Lebensgefährten; zum
Erfordernis eines hierfür ausreichenden Partner-
einkommens

Unterhaltsvorschussrecht
91 Wirkungen der Anmeldung einer Forderung zur

Insolvenztabelle, insbesondere Verjährungsfrist

Vormundschaftsrecht
92 Zur Bedeutung des Alters des Mündels im Asylver-

fahrens-, Jugendhilfe- und Privatrecht; Pflichten
des Vormunds bei über 18-jährigen Mündeln

94 Wirksamkeit von Verträgen durch nach ihrem Hei-
matrecht beschränkt geschäftsfähige Mündel; zur
Gestaltung der Vormundschaft bei 18-jährigen
unbegleiteten Flüchtlingen

96 Anspruch auf Auskunft bei entgegenstehendem
Willen des Minderjährigen


